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Sachverhalt:

Durch die Fraktion SPD/DIE LINKE wurde mit Schreiben vom 12. Februar 2021 der 
Antrag zur Aufnahme einer Angelegenheit auf die Tagesordnung gestellt, siehe 
Anlage.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt wie 
folgt:

1. Der Beschluss wird im Umlaufverfahren gefasst.

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 
beschließt, die Angelegenheit in den Ausschuss für Gemeindeentwicklung, 
Bau, Verkehr und Umwelt zu verweisen.

Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. 
Abschreibung, Unterhaltung, Bewirtschaftung)

Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
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durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten 
vorläufiger Haushaltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

X Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlage/n:
1 Antrag der Fraktion SPD/DIE LINKE vom 12.02.2021 öffentlich
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Fraktion SFD/ DIE LI[{KE
Ger*eindevertretung
Gstseebad Boltenhagen

Ostseebad tsoltenhagen, L2.ü2 "2ü?1

Antrag zur Auf,nahrne auf, die Tageserdnl:fig der nächstem
Gemeindevertretersitzung im Os*seebad Boltenhagen

betriffh Regenenative Energieverslrgung - FIuEung §ola*herrnie

Zur weiteren CüZ*Verminderung bei der Wärmeetze$gung dwrch Solarthermie
besch I ießt d ie Gemei nde :
7. Der Einbau bzw. die ümrüstung von Heizungs-/ Warmwassererzeugu{tqs-
anlagen auf Solarthermie wird durch die Gemeinde mit 700,A0 € pro gm
Ko I I e kto rfl ä ch e u nte rstützt,
2. Zur Ermittlung der zu erwartenden f'laximalkosten lässt die Gemeinde eine
Siudfe *ac§'t der Regenerativen EnerEieversorgungsrichtli*ie RegEnversFöRL M-
lf erstellen.
alWetche Gebäude sind für die Nachrüstung mit Solarthermie geeignet?
b)Errechnung der dafür möglichen Fläckennutzung zur ErmittlunE der zu
erwartenden Kosten für die Gemeinde
c)ErrnittlunE der möglichen Einsparung der CüZ-Emissionen
d)Erstellung einer trnformationshilfe für Interessenten {Fördermöglichkeiten,
Antragstel lu nE, Wi rtscltaftl iclz keitsbereclz nu ngen, tech n ische
U msetzu ngs mög I ich ke iten )
3" Entsprechende Fördermiüetanträge filr das Erstellen einer Studie sind zu
stellen.

Begründung:
In der Saison ist der Warrnwasserverbrauch erheblich größer als lrn Winten Es
passiert daher oft, dass der Energiebedarf in der Saison zur Wänmegewinnung
höher ist, als inn Winten Über die Nutzung der Solartherrnie kann der
Verbrauch von fossllen Brennstoffen erheblich reduziert werden. Mit der
Unterstützung verfolgt die Gerneinde das Ziel, private Vorhaben zu lnitiieren
und somit den Klirnaschutz In der Gerneinde weiter zu entwlcfcelm.

Beatrlx Sräunig
Fraktionsvorsitzende
SPD/ DIE UNKE
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